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Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Staatskanzlei des 

Landes Nordrhein-Westfalen 

 

Das Fachreferat III.6 „Inklusion und Integration, Sport und Wissenschaft“ der Staatskanzlei 

des Landes Nordrhein-Westfalen erhebt bei Ihnen oder bei Dritten Ihre personenbezogenen 

Daten und verarbeitet diese. Bitte beachten Sie dazu die nachstehenden Informationen ge-

mäß Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

1. Name und Kontaktdaten des Verant-

wortlichen 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ih-

rer personenbezogenen Daten ist die  

Staatskanzlei des Landes Nordrhein-

Westfalen, 

vertreten durch den 

Chef der Staatskanzlei  

Horionplatz 1 

40213 Düsseldorf 

Telefon: 0211/837-01 

E-Mail: poststelle@stk.nrw.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbe-

auftragten 

Den behördlichen Datenschutzbeauf-

tragten können Sie unter folgenden 

Kontaktdaten erreichen: 

Staatskanzlei des Landes Nordrhein-

Westfalen 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Horionplatz 1 

40213 Düsseldorf 

datenschutz@stk.nrw.de 

3. Aufsichtsbehörde für den Daten-

schutz 

Zuständige Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz ist die 

Landesbeauftragte für Datenschutz 

und Informationsfreiheit 

Nordrhein-Westfalen 

Postfach 20 04 44 

40102 Düsseldorf 

Telefon: 0211/38424-0 

Telefax: 0211/38424-10 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

www.ldi.nrw.de 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der 

Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten erfolgt zu folgendem 

Zweck:  

a. Eingaben 

Sie schlagen eine Person für den Lan-

despreis „Sportwissenschaft Nord-

rhein-Westfalen 2022“ vor. Damit wen-

den Sie sich unmittelbar an die Staats-

kanzlei des Landes Nordrhein-Westfa-

len, hier an das zuständige Fachrefe-

rat. Die Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten erfolgt zum Zwecke 

der Bearbeitung Ihres Anliegens. 

Rechtsgrundlage für die Datenverar-

beitung ist Artikel 6 Absatz 1 Buch-

stabe e DSGVO in Verbindung mit § 3 

Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfa-

len (DSG NRW). 

b. Fotos/Video 

Das Fertigen und Verbreiten von Fotos 

und Filmaufnahmen sind Teil der 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Rechtsgrundlage für die mögliche Ver-

öffentlichung von Fotos/Videos ist Arti-

kel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO in 

Verbindung mit § 3 DSG NRW. 

c. Veranstaltungen 

Wenn Sie an einer von uns organisier-

ten Veranstaltung teilgenommen ha-

ben, speichern wir Ihre Kontaktdaten in 

einer Datenbank, um Sie auch weiter-

hin zu Veranstaltungen einladen zu 

können. Rechtsgrundlage hierfür ist 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e 

DSGVO in Verbindung mit § 3 DSG 

NRW. 

d. Videoüberwachung vor der 

Staatskanzlei 

mailto:poststelle@ldi.nrw.de
https://www.ldi.nrw.de/
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Die Videoüberwachung erfolgt nach 

Artikel 6 Absatz 2 DSGVO in Verbin-

dung mit § 20 Absatz 1 Nummer 1 bis 

3 DSG NRW zur Wahrnehmung des 

Hausrechts, zum Schutz des Eigen-

tums oder Besitzes und zur Kontrolle 

von Zugangsberechtigungen. 

Im Bedarfsfall werden Daten der Vide-

oaufzeichnung an Stellen übermittelt, 

die zur Verfolgung von Straftaten oder 

zur Abwehr von Gefahren für die öf-

fentliche Sicherheit und Ordnung zu-

ständig sind. Rechtsgrundlage ist Arti-

kel 6 Absatz 2 DSGVO in Verbindung 

mit § 20 Absatz 3 DSG NRW. 

5. Empfänger oder Kategorien von 

Empfängern der personenbezoge-

nen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten wer-

den im erforderlichen Umfang gegebe-

nenfalls an Empfänger außerhalb des 

zuständigen Fachreferats weitergege-

ben, um Ihren Vorgang weiterbearbei-

ten zu können. Empfänger Ihrer Daten 

können dabei sein: andere Fachrefe-

rate im Geschäftsbereich des Minister-

präsidenten des Landes Nordrhein-

Westfalen, andere Behörden des Lan-

des Nordrhein-Westfalen einschließlich 

der Bezirksregierungen sowie zustän-

dige Bundes- oder Kommunalbehör-

den. 

6. Datenerhebung bei Dritten 

Gegebenenfalls erhält das zuständige 

Fachreferat von den unter Punkt 5. ge-

nannten Empfängern Ihre personenbe-

zogenen Daten, damit Ihr Anliegen be-

arbeitet werden kann. Die entspre-

chenden Daten können aus allen Le-

bensbereichen stammen und betreffen 

jede Kategorie einschließlich besonde-

rer Kategorien von personenbezoge-

nen Daten gemäß Artikel 9 Absatz 1 

DSGVO. 

7. Dauer der Speicherung der perso-

nenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nach Abschluss der 

Bearbeitung des Vorgangs zur ord-

nungsgemäßen Aktenführung in der 

Regel fünf Jahre aufbewahrt. Sofern 

Ihr Anliegen unmittelbar mit Vorarbei-

ten zu Gesetzen und Verordnungen 

wie zum Beispiel Gesetzentwürfen ver-

bunden ist, beträgt die Speicher- und 

Aufbewahrungsfrist in der Regel 30 

Jahre. Akten von besonderer Bedeu-

tung aufgrund ihrer historischen oder 

verfassungsrechtlichen Bezüge wer-

den einschließlich der personenbezo-

genen Daten ebenfalls 30 Jahre oder 

sogar dauerhaft aufbewahrt. Nach Ab-

lauf der Aufbewahrungs- und Spei-

cherfristen werden die Akten dem Lan-

desarchiv angeboten. Im Falle der 

Nichtübernahme werden Ihre Daten 

gelöscht. 

8. Betroffenenrechte 

Im Zusammenhang mit der Verarbei-

tung Ihrer personenbezogenen Daten 

stehen Ihnen die folgenden Rechte zu: 

 Recht auf Auskunft gemäß Artikel 

15 DSGVO,  

 Recht auf Berichtigung gemäß Arti-

kel 16 DSGVO, 

 Recht auf Löschung gemäß Artikel 

17 DSGVO, 

 Recht auf Einschränkung der Ver-

arbeitung gemäß Artikel 18 

DSGVO, 

 Recht auf Datenübertragbarkeit ge-

mäß Artikel 20 DSGVO. 

Soweit eine Verarbeitung auf einer von 

Ihnen erteilten Einwilligung beruht (Ar-

tikel 6 Absatz 1 Buchstabe a, Artikel 9 

Absatz 2 Buchtstabe a DSGVO), ha-

ben Sie das Recht, die Einwilligung je-

derzeit zu widerrufen. Die Rechtmäßig-

keit der aufgrund der Einwilligung bis 

zu Ihrem Widerruf erfolgten Verarbei-

tung wird hierdurch nicht berührt. 

9. Widerspruchsrecht 

Unter den Voraussetzungen des Arti-

kel 21 DSGVO können Sie jederzeit 
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der weiteren Speicherung und Verwen-

dung Ihrer Daten durch eine Mitteilung 

an datenschutz@stk.nrw.de widerspre-

chen.  

10. Beschwerderecht bei der Aufsichts-

behörde 

Sie haben außerdem das Recht, bei 

der Aufsichtsbehörde Beschwerde ein-

zulegen, wenn Sie der Meinung sind, 

dass die Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten gegen die Daten-

schutz-Grundverordnung bzw. sons-

tige datenschutzrechtliche Bestimmun-

gen verstößt. Zuständige Aufsichtsbe-

hörde für den Datenschutz ist die Lan-

desbeauftragte für Datenschutz und In-

formationsfreiheit Nordrhein-Westfa-

len. Ihre Kontaktdaten finden Sie unter 

Punkt 3. dieses Informationspapiers. 

11. Allgemeines zum Datenschutz 

Im Zuge der Weiterentwicklung und 

der Implementierung neuer Technolo-

gien können auch Änderungen dieser 

Datenschutzinformation erforderlich 

werden. Wir empfehlen Ihnen deshalb, 

sich die Datenschutzinformation von 

Zeit zu Zeit erneut durchzulesen. 


